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16 Körper
16.1 Tom hat einen Berufswunsch

Toms Freund ist beim Jugendrotkreuz. Durch die
vielen Erzählungen sind Tom und Sara neugierig ge-
worden und wollen einen

”
Schnuppertag“ dort ver-

bringen. Dieses Wochenende ist Altkleidersamm-
lung und die beiden dürfen helfen. Um sieben Uhr
treffen sich alle und dann geht es auch schon los.
Als Tom so durch die Straßen und Gassen geht, fal-
len ihm einige alte und desolate Häuser auf.

”
Es ist

schade, dass die Häuser so verfallen sind. Ich glaube, ich werde Architekt, dann werde
ich das Stadtbild verschönern. Ich werde viele verschiedene geometrische Formen
verwenden, damit alles lebhafter wird!“ Sara meint dazu:

”
Das wäre sicherlich nicht

schlecht, aber bis du erwachsen bist, änderst du deinen Berufswunsch mindestens
noch zwanzigmal!“

In diesem Kapitel wiederholst und lernst du
1. die Eigenschaften von Körpern,
2. das Zeichnen von Schrägrissen,
3. das Berechnen von Diagonalen,
4. das Berechnen von Oberfläche und Volumen,
5. das Berechnen der Masse von Körpern.

1414Quader,
Pyramiden, Würfel,
Zylinder, …

1414 Welche verschiedenen geometrischen Körperformen könnte Tom als Architekt
bei seinen Bauwerken verwenden? Arbeite mit deiner Nachbarin/deinem Nachbarn
zusammen! Skizziert die verschiedenen Körperformen!

1415 Kennt ihr noch andere geometrische Körper? Macht ebenfalls Skizzen!

16.2 Prismen – Eigenschaften und Darstellungen
1416 fünfseitiges
Prisma, Würfel,
sechsseitiges
Prisma,
fünfseitiges Prisma,
trapezförmiges
Prisma, Quader,
dreiseitiges Prisma

1416 Welche Prismen sind dargestellt? Benenne sie und kennzeichne jeweils Grund-
und Deckfläche!
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1417I3)H1
K1 Baut aus Strohhalmen, Zahnstochern oder Zündhölzern und Plastilin Modelle

von verschiedenen Körpern!

1418 Grund- und
Deckfläche sind
jene kongruenten
Vielecke, die
zueinander parallel
liegen.

1418 Prismen können liegen oder stehen. Wie erkennt man, wo Grund- und Deckfläche
liegen? Besprich dich mit einer Kollegin/einem Kollegen!

1419 Es gibt gerade und schiefe Prismen. Zeichne in beide Prismen jeweils die Höhe h
ein!

1420 a) 8 Ecken,
12 Kanten, 6
Flächen b) 6 Ecken,
9 Kanten, 5 Flächen
c) 12 Ecken, 18
Kanten, 8 Flächen

1420I3)H1
K2 ♦ Skizziere ein gerades a) quadratisches b) dreiseitiges c) sechsseitiges Prisma!

Wie viele Ecken, Kanten und Flächen haben diese Prismen?

1421 Richtig
sind (1), (2), (3)
und (4).

1421I3)H3
K3 ♦ Stell dir ein beliebiges gerades Prisma vor und entscheide, ob die Aussagen richtig

oder falsch sind!
Bei jedem geraden Prisma … richtig falsch
(1) sind mindestens zwei Flächen zueinander parallel. ○× ○
(2) sind alle Seitenkanten zueinander parallel. ○× ○
(3) steht die Grundfläche normal auf eine Seitenfläche. ○× ○
(4) sind alle Seitenkanten gleich lang. ○× ○

1422 a) Quadrat
b) Rechteck
c) Dreieck d) Quer-
schnittsfläche =
Grundfläche

1422 Ein a) Würfel b) Quader c) dreiseitiges Prisma d) beliebiges Prisma wird
parallel zur Grundfläche durchgeschnitten. Welche Querschnittsfläche entsteht jeweils?

1423 Grund- und
Deckfläche sind
regelmäßige
Figuren.

1423♦ Die Kanten einer regelmäßigen Figur sind alle gleich lang. Erkläre, was unter
einem regelmäßigen Prisma zu verstehen ist!

1424 a) 12 Ecken,
18 Kanten b) 8
c) aus
6 Rechtecken

1424 Skizziere ein gerades sechsseitiges Prisma!
a) Wie viele Ecken und Kanten hat es?
b) Aus wie vielen Flächen besteht es insgesamt?
c) Aus welchen Flächen besteht der Mantel?

Eigenschaften von Prismen
Prismen werden nach den Eigenschaften von Grund-
und Deckfläche benannt. Diese beiden Flächen sind
parallel. Alle dazu parallelenQuerschnittsflächen sind
daher ebenfalls kongruent zu Grund- und Deckfläche.

Alle Seitenkanten sind gleich lang und liegen parallel
zueinander. Bei geraden Prismen stehen sie normal
zur Grundfläche.

Die Höhe eines Prismas ist der (Normal-)Abstand zwischen der Grundfläche und der
Deckfläche.
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1425 Nur (5) ist
kein Prisma. Die
Spitze müsste
durch ein Fünfeck
ersetzt werden.

1425I3)H1
K3 Kennzeichne alle Prismen! Wie könnten die anderen Körper verändert werden,

dass Prismen entstehen?
(1) (4)(2) (3) (5)

1426 Konstruiere den Schrägriss eines Quaders mit a = 50 mm, b = 40 mm, c = 60 mm!
(Verzerrungswinkel α = 135°, Verzerrungsverhältnis v = 1

2
)

Quader: a = 2 cm, b = 1,6 cm, c = 1,1 cm

Schrägriss
a

a
b

c
Kanten, die nach hinten verlaufen (= Kanten, die normal zur
Bildebene stehen), werden schräg und (meistens) verkürzt
dargestellt. Dazu wird ein Verzerrungswinkel α und ein Ver-
zerrungsverhältnis v angegeben. Unsichtbare Kanten werden
strichliert dargestellt!

1427I3)H2
K2 Vervollständige die Schrägrissdarstellungen der Prismen! Achte auf die Sichtbar-

keit!
a) Quader b) dreiseitiges Prisma

c) fünfseitiges Prisma d) trapezförmiges Prisma

1428 Zeichne die Schrägrisse der Prismen!Wähle selbst geeigneteMaße für die Prismen
sowie Verzerrungsverhältnis und Verzerrungswinkel!
a) Würfel b) Quader c) quadratisches Prisma d) regelmäßiges dreiseitiges Prisma

1429♦ Paula Kuddelmuddel weiß nie, in welche Richtung bzw. wo sie den Verzerrungs-
winkel auftragen soll. Finde für sie einen einfachen Merksatz!
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1430I3)H1
K1 Fertige Freihandskizzen der Prismen im Schrägriss an!

a) Würfel b) Quader c) trapezförmiges Prisma d) fünfseitiges Prisma

1431I3)H2
K1 Konstruiere den Schrägriss des Quaders!

a) Quader: a = 6 cm, b = 5 cm, h = 7 cm, α = 45°, v = ½
b) Quader: a = 55 mm, b = 40 mm, h = 30 mm, α = 135°, v = ¾

1432I3)H2
K1 Konstruiere den Schrägriss des Würfels!

a) a = 6 cm, α = 60°, v = ⅔ b) a = 4 cm, α = 120°, v = ½

1433 dreiseitiges
Prisma,
fünfseitiges Prisma,
sechsseitiges
Prisma1433♦ Die Netze welcher Körper sind darge-

stellt? Zeichne die Netze mit selbst gewählten
Einheiten nach! 1434

a) 2 rechtwinklige
Dreiecke,
3 Rechtecke
b) 2 Trapeze,
4 Rechtecke
c) 2 Parallelogram-
me,
4 Rechtecke

1434 Aus welchen Flächen besteht das Netz eines geraden Prismas, dessen Grundfläche
a) ein rechtwinkliges Dreieck b) ein Trapez c) ein Parallelogramm ist? Skizziere
solche Netze!

1435 B)

1435 ♦ Ein Geschenk mit den Maßen 10 cm x 10 cm x 30 cm
wird wie abgebildet mit einem Band eingewickelt. Wie lang ist
das Band ohne Knoten?
A) 2 m B) 2 m 40 cm C) 2 m 60 cm
D) 3 m E) 2 m 50 cm

16.3
”
Schnitte durch Körper“ – Schnittfiguren

1436 jeweils ein
Rechteck

1436 Ein Quader wird zerschnitten. Welche Schnittflächen entstehen, wenn a) parallel
zur Grundfläche b) parallel zu einer Seitenfläche c) entlang einer Diagonalen geschnit-
ten wird?

1437 Normal zu
einer der
Seitenflächen.

1437I3)H1
K1 ⋆ Ein Würfel wird durch einen geraden Schnitt in 2 Teile zerlegt. Wie muss die

Schnittfläche verlaufen, damit zwei Prismen entstehen?

1438 Fläche
Rechteck =
Diagonale der
Grundfläche mal
Höhe des Quaders;
Diagonale =
Wurzel aus a2 plus
b2

1438♦ Ein Quader aus Holz ist 15 cm lang, 12 cm breit und 20 cm hoch. Er
wird entlang der Diagonalen zersägt. Welche Schnittfläche entsteht? Wie
groß ist die entstandene Schnittfläche?

Tipp 16.1
Zur Berechnung der Länge der Diagonalen verwende den Lehr-
satz des Pythagoras!
d = √a2 + b2

1439
a) d = √a2 + h2

b) d = √b2 + h2

1439 Wie berechnet man die Länge der Diagonalen der Seitenflächen eines Quaders?
Mach eine Skizze und zeichne die Diagonalen ein!
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270 16 Körper

Flächendiagonalen eines Quaders
Die Diagonale der Grundfläche wird mit d1 bezeichnet. Die Diago-
nalen der Seitenflächen werden mit d2 bzw. d3 bezeichnet (siehe
Skizze). Für die Längen dieser Diagonalen gilt:

d1 =√a2 + b2

d2 =√a2 + h2

d3 =√b2 + h2

1440 a) d1 = 5 cm;
d2 = 8,5 cm;
d3 = 8,9 cm
b) d1 = 61 mm;
d2 = 41,5 mm;
d3 = 72,1 mm

1440I3)H2
K1 Berechne alle drei Flächendiagonalen des Quaders!

a) a = 3 cm, b = 4 cm, h = 8 cm b) a = 11 mm, b = 60 mm, h = 40 mm

1441 Er hat a2 – b2
statt a2 + b2
gerechnet.

1441 Paul Kuddelmuddel berechnet von einem Quader (a = 12 cm, b = 8 cm, h = 6 cm)
die Diagonale der Grundfläche und erhält 8,9 cm. Was hat er wahrscheinlich falsch
gemacht?

1442 Richtig ist
d1 = √y2 + z2.

x

z
y

d1

d3

d2

1442I3)H3
K1 Betrachte die Zeichnung. Welche Formel stimmt?

○× d1 = √y2 + z2

○ d2 = √z2 + y2

○ d1 = √x2 + y2

○ d2 = √x2 + z21443
d1 = √a2 + a2

1443 Arbeitet zu zweit zusammen! Macht euch eine Skizze eines Würfels und zeichnet
alle möglichen Flächendiagonalen ein! Leitet die Formeln für die Flächendiagonalen
beim Würfel her!

Diagonalen des Würfels

Flächendiagonale des Würfels:
d1 = √a2 + a2 oder
d1 = √2a2 oder
d1 = a√2

1444 a) 8,5 cm
b) 118,8 mm
c) 10,5 cm
d) 0,71 dm
e) 11,7 cm
f) 4,1 dm
g) 1,84 m
h) 1,64 dm

1444I3)H2
K1 Berechne die Länge der Flächendiagonale des Würfels!

a) a = 6 cm b) a = 84 mm c) a = 7,4 cm d) a = 0,5 dm
e) s = 8 cm 3 mm f ) s = 2 dm 9 cm g) s = 1 m 30 cm h) s = 1 dm 16 mm

1445 a) 11,6 cm
b) 18,0 mm
c) 13,7 cm
d) 32,7 cm

1445I3)H2
K2 Gegeben ist der Flächeninhalt einer Würfelfläche. Berechne die Länge der Flä-

chendiagonale!
a) 67,24 cm2 b) 161,29 mm2 c) 94,09 dm2 d) 533,61 cm2

1446 a) 8,2 cm
b) 10,3 cm
c) 6,2 cm d) 8,6 cm

1446I3)H2
K2 Gegeben ist der Flächeninhalt der Oberfläche eines Würfels. Berechne die Länge

der Flächendiagonale!
a) 201,84 cm2 b) 319,74 cm2 c) 116,16 cm2 d) 223,26 cm2
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1447 a) z. B.
entlang von
Kanten und
Diagonalen oder
schräg über die
Flächen b) 10,8 cm

1447♦ Ein Käfer sitzt im Eckpunkt A und möchte auf die Blüte gelangen.
Die Blume wächst aus dem Mittelpunkt der Deckfläche eines Würfels
mit a = 5,2 cm. Der Stängel der Blume ist 2,6 cm hoch.
a) Welche geradlinigen Wege könnte der Käfer krabbeln?
b) Wie lang ist der kürzeste Weg?

1448 a) 5 dm
b) 6,5 cm c) 0,8 m
d) 4,2 cm e) 2,9 dm
f) 7,1 cm

1448 Von einem Würfel kennt man die Länge der Flächendiagonale. Berechne die
Seitenlänge!
a) d1 = 7,07 dm b) d1 = 9,19 cm c) d1 = 1,13 m
d) d1 = 5,9 cm e) d1 = 4,1 dm f ) d1 = 10,04 cm

16.3.1 Oberfläche und Volumen von Prismen

1449 Beschrifte die Teile des Netzes mit:
Grundfläche,
Deckfläche,
Mantel!

1450 Grundfläche
+ Deckfläche +
Mantel;
O = 2 ⋅ G + M

1450♦ Wie setzt sich die Oberfläche eines Prismas zu-
sammen? Gib eine allgemeine Formel zur Berechnung
an!

1451 Rechteck, A =
Umfang der
Grundfläche mal
Höhe

1451 Skizziere die Mantelfläche eines a) dreiseitigen b) vierseitigen c) fünfseitigen
d) sechsseitigen geraden Prismas! Welche Figur entsteht jeweils? Wie kann der Flä-
cheninhalt dieser Figur berechnet werden?

1452 Rauminhalt
des Körpers;
V = G ⋅ h

1452 Was ist unter dem
”
Volumen eines Körpers“ zu verstehen? Wie wird das Volumen

allgemein berechnet?

1453 a) Quader
b) quadratisches
Prisma oder
Würfel
c) dreiseitiges
Prisma d) Prisma
mit rautenförmiger
Grundfläche
e) Prisma mit
Parallelogramm als
Grundfläche

Oberfläche und Volumen von Prismen
O = 2 ⋅ G + M
Oberfläche = 2-mal Grundfläche plus Mantel
V = G ⋅ h
Volumen = Grundfläche mal Höhe
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1453I3)H3
K1 Sara hat in der allgemeinen Volumsformel das G durch die Flächenformel der

Grundfläche ersetzt. Um welches Prisma handelt es sich?
a) G = a ⋅ b b) G = a2 c) G = a⋅b

2
d) G = a ⋅ h e) G = a ⋅ ha

1454 Arbeitet zu zweit! Nehmt einen Quader und messt Länge, Breite und Höhe ab!
Berechnet die Oberfläche und das Volumen!

1455 Sucht euch verschiedenförmige Prismen! Berechnet die Oberfläche und das
Volumen dieser Prismen! Messt die für die Berechnung notwendigen Längen ab!

1456 Alle Kanten
sind gleich lang.

1456I3)H4
K1 ♦ Begründe, warum man die Oberfläche eines Würfels mit der Seitenkante a mit

der Formel O = 6 ⋅ a2 und das Volumen mit V = a3 berechnen kann!

1457
a)
O = 211,5 cm2;
V = 118,125 cm3;
d1 = 12,9 cm;
d2 = 7,6 cm;
d3 = 10,6 cm;
dR = 13 cm
b) O = 2,76 m2;
V = 0,28 m3;
d1 = 67,9 cm;
d2 = d3 = 1,3 m;
dR = 1,4 m
c) O = 253,5 cm2;
V = 274,6 cm3;
d1 = 9,2 cm;
dR = 11,3 cm

1457 Berechne das Volumen, die Oberfläche und die Längen der Flächen- und Raumdia-
gonalen für die gegebenen Prismen! Fertige auch eine Freihandskizze des Schrägrisses
an!
a) Verpackungsschachtel: a = 7,5 cm; b = 10,5 cm; h = 15 mm
b) quadratische Blumensäule: a = 48 cm; h = 1,2 m
c) würfelförmige Buchstütze: a = 65 mm

1458 a) O ⋅ 4, V ⋅ 8
b) O ⋅ 25, V ⋅ 125
c) O/9, V/81

1458I3)H4
K2 Wie verändert sich die Oberfläche bzw. das Volumen eines Würfels, wenn die

Kantenlänge a) verdoppelt b) verfünffacht c) gedrittelt wird? Begründe deine Ant-
wort!

1459 a)
O1 : O2 = 1 : 4;
V1 : V2 = 1 : 8
b)
O1 : O2 = 4 : 9;
V1 : V2 = 8 : 27
c)
O1 : O2 = 16 : 9;
V1 : V2 = 64 : 27

1459I3)H2
K2 ♦ Die Kantenlängen zweier Würfel a1 und a2 verhalten sich wie a) 1 : 2 b) 2 : 3

c) 4 : 3. Berechne sowohl das Verhältnis ihrer Oberflächen als auch das Verhältnis
ihrer Volumina! Überprüfe deine Ergebnisse, indem du für a1 und a2 beliebige, selbst
gewählte positive Zahlen einsetzt!

1460 a) V ⋅ 2
b) V/4

1460♦ Wie verändert sich das Volumen eines Quaders, wenn die Höhe des Quaders
a) verdoppelt b) geviertelt wird?

1461 50 cm

1461I3)H2
K1 ♦ Die Grundkanten einer quaderförmigen Vase sind 6 cm und 5 cm. Wie hoch ist

diese Vase, wenn genau 1,5 l Wasser hineinpassen?

1462 a) 525 hl,
29 cm b) 2 800 hl;
1,6 m – Becken ist
übergegangen

1462I3)H2
K2 ♦ In ein leeres Wasserbecken, das die Form eines Quaders hat (15 m x 12 m x 1,5 m),

fließen in einer Minute durchschnittlich 3,5 m3 Wasser. Wie viel hl Wasser befinden
sich nach a) einer Viertelstunde b) einer Stunde und 20 Minuten im Becken und wie
hoch steht dann das Wasser im Becken?

1463 a) 3,68 cm
b) 7,37 cm

1463 Das Volumen eines Würfels beträgt a) 50 cm3 b) 400 cm3. Wie lang ist ungefähr
eine Kantenlänge? Schätze und experimentiere mit deinem Taschenrechner!

1464 Tom meint, dass man die Kantenlänge eines Würfels ganz einfach ausrechnen
kann, wenn man das Volumen kennt:

”
Das Volumen berechnet man mit a hoch 3. Nun

muss ich einfach das Gegenteil machen!“ Aber was ist das Gegenteil von
”
hoch 3“?

Die dritte Wurzel zu ziehen.



i
i

i
i

i
i

i
i

16.3
”
Schnitte durch Körper“ – Schnittfiguren 273

Tipp 16.2
Das

”
Gegenteil“ vom Quadrieren ist das Ziehen der Quadratwurzel. Das

”
Gegenteil“

von
”
hoch 3“ ist die

”
Kubikwurzel“ .

Am Taschenrechner musst du dafür meistens eine Tastenkombination verwenden
(z. B.: INV und yx ). Am besten schaust du in der Benutzungsanleitung nach!

1465 C)1465 ♦ Hanni hat sieben Spielwürfel so zusammengeklebt, dass
immer Flächen mit gleicher Punktezahl aneinanderliegen. Leider
ist ihr Kunstwerk in einen Farbtopf gefallen, sodass man die Punk-
te nicht mehr sehen kann. Wie viele Punkte konnte man vorher
auf der Oberfläche des Kunstwerks sehen?
A) 95 B) 102 C) 105 D) 112 E) 126

1466 9 cm, 441 cm31466 Ein gerades quadratisches Prisma hat eine Oberfläche von 384 cm2. Die Länge
der Seitenkante a beträgt 7 cm. Berechne die Höhe und das Volumen des Prismas!

1467 8 cm; 768 cm31467I3)H2
K1 Ein Prisma mit quadratischer Grundfläche hat eine Mantelfläche von 512 cm2.

Die Höhe misst 12 cm. Berechne die Länge der Seitenkante a und das Volumen!

1468 a = 12 cm,
h = 36 cm,
V = 5184 cm3

1468⋆ Die Oberfläche eines geraden quadratischen Prismas beträgt 2016 cm2. Die Länge
der Basiskante a verhält sich zur Höhe h wie 1 : 3. Berechne die Länge der Kante a, die
Höhe h und das Volumen des Prismas!

1469
a) O = 419,57 cm2,
V = 438 cm3

b) O = 347,29 cm2,
V = 314,26 cm3

1469I3)H2
K1 Berechne dieOberfläche und das Volumen eines 14 cmhohen dreiseitigen Prismas,

dessen Grundfläche ein gleichseitiges Dreieck mit a) a = 8,5 cm b) a = 7,2 cm ist!

1470 110,36 cm2a a

a1470I3)H2
K1

�
�

�
� Oberfläche eines Prismas:
Ein Würfel mit der Kantenlänge a= 5 cm wird durch einen Diagonal-
schnitt in zwei dreiseitige Prismen geteilt. Berechne die Oberfläche eines
der Prismen!

1471 a) 230,75 m2

b) 9,2 m
c) 306,3 m3

1471I3)H2
K1 Die beiden Dach- und Giebelflächen eines Sat-

teldachs werden neu gedeckt.
a) Wie viel m2 sind insgesamt zu decken?
b) Wie lang ist die Grundkante der dreieckigen Gie-
belfläche?
c) Wie groß ist das Volumen des vom Dach umschlossenen Raums?

1472 a) 0,9 m
b) 1,27 m
c) 8,73 m2

d) 2,27 m3

1472⋆ Ein Zelt hat die Form eines liegenden dreiseitigen Prismas, wobei die Grundfläche
ein rechtwinkliges gleichschenkliges Dreieck mit c = 1,8 m ist. Das Zelt ist 2,8 m lang.
Berechne a) die Höhe des Zeltes b) die Länge der schrägen Kanten c) wie viel m2

Zelttuchman zur Herstellung des Zeltes braucht (ohne Boden) d) wie groß das Volumen
des Zeltes ist!
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1473 7437,5 m3

1473I3)H2
K1 ♦ Ein 250 m langer Damm soll als Quer-

schnittsfläche ein gleichseitiges Trapez ha-
ben. Wie viel m3 Schüttmaterial müssen
herangeschafftwerden, wenn dieDammsoh-
le 12,5 m, die Dammkrone 4,5 m und die
Dammhöhe 3,8 m betragen sollen?

1474 ca. 232 m 1474♦ Ein Eisenbahndamm soll folgende Ab-
messungen haben: Dammkrone 4,6m, Damm-
sohle 13,5 m, Dammhöhe 3,8 m. Zum Aufschütten des Dammes stehen bereits 8000 m3

Schüttmaterial zur Verfügung. Für welche Dammlänge reicht das Material aus?

1475
a) 1104 hl b) 2208
hl c) 132 480 hl
d) 3 179 520 hl

1475I3)H2
K2 ♦ Durch einen Kanal, dessen Querschnittsfläche ein

gleichschenkliges Trapez ist, fließt das Wasser mit einer
gleichbleibenden Geschwindigkeit von 0,4 m/s. Berech-
ne, wie viel hl Wasser a) in 30 s b) in einer Minute
c) in einer Stunde d) in einem Tag durch den Kanal
fließen!
Tipp: Die Durchflussgeschwindigkeit von 0,4 m/s bedeu-
tet, dass theoretisch in 1 Sekunde ein

”
Wasserprisma“ von 0,4 m Höhe entsteht.

1476 5062,5 m3 1476 Ein 2,5 km langer Kanal ist oben 1,8 m und an der Sohle 90 cm breit. Die Tiefe
beträgt 1,5 m. Wie viel m3 Erde waren auszuheben?

1477 4037,5 m3 1477 Ein Kanal ist 3,8 km lang, an der oberen Seite 1,5 m und an der Sohle 100 cm breit.
Die Tiefe beträgt 85 cm. Wie viel m3 waren auszugeben?

1478 691,61 m3 1478⋆ Die nebenstehende Zeichnung zeigt
den Längsschnitt eines 15,5 m breiten
Schwimmbeckens. Wie viel m3 Wasser ent-
hält das Becken, wenn es bis 20 cm unter
dem Beckenrand gefüllt ist?

16.3.2 Masse von Körpern

Tom ist wieder einmal beim Jugendrotkreuz. An
diesem Tag verbringt hier auch die 10 Jahre alte
Victoria einen Schnuppertag. In der Pause fangen
beide an, einander Scherzfragen zu stellen.

”
Was

ist schwerer? Ein Kilo Eisen oder ein Kilo Federn?“ ,
fragt Victoria. Tom weiß natürlich die Antwort!
In diesem Moment erinnert er sich auch an den
Physikunterricht in der 2. Klasse. Dort haben sie
über Masse und Dichte gelernt. Kannst auch du

dich noch daran erinnern?

1479 Arbeitet in Gruppen und sucht Informationen über die Begriffe
”
Masse“ ,

”
Dichte“ ,

”
Gewicht“ ! Präsentiert anschließend eure Ergebnisse!
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Die Masse von Körpern
Von jedem Körper kann die Masse (Einheit: kg) bestimmt werden. Sie ist abhängig
vom Volumen und vom Material des Körpers. Um Körper bezüglich ihrer Massen
vergleichen zu können, wird die Masse pro Volumseinheit (z. B. die Masse von
1m3) verwendet. Dazu wird die Masse des Körpers durch sein Volumen dividiert.
Dieser Quotient wird Dichte des Körpers genannt und mit dem griechischen
Kleinbuchstaben ρ (rho) bezeichnet.

Dichte =
Masse

Volumen
ρ = m

V

1480 a) 0,900 kg
b) 15 kg c) 19,3 kg

1480 Schätze die Masse von einem Kubikdezimeter a) Eis b) Eisen c) Gold! Forsche
anschließend nach, welche Masse diese Körper wirklich haben!

Eine quaderförmige Holzplatte aus Eiche (ρ = 860 kg/m3) ist 1,2 m lang, 80 cm breit
und 3 cm dick. Zu berechnen ist die Masse.
(1) Berechnen des Volumens:
V = a ⋅ b ⋅ h
V = 1,2 ⋅ 0,8 ⋅ 0,03
V = 0,0288 m3

(2) Berechnen der Masse:
m = V ⋅ρ
m = 0,0288 ⋅ 860
m = 24,768 kg

Die Holzplatte hat eine Masse von gerundet 24,8 kg.

1481
ρ = 1 100 kg/m3,
137,5 kg

1481♦ Sara fragt ihren Bruder, der immer von sich behauptet sehr stark zu sein, ob er
einen Würfel aus Papier mit einer Kantenlänge von 50 cm tragen kann. Tom meint,
dass das für ihn ein Kinderspiel sei. Was meinst du, wie groß ist die Masse solch eines
Würfels? Kann Tom diesen Würfel tragen? Nachdem du geschätzt hast, finde die Dichte
von Papier heraus und berechne die Masse!

1482 3,778 kg1482I3)H2
K1 Ein rechteckiges Schild (80 cm x 30 cm x 2 mm) wird aus Eisenblech

(ρ = 7870 kg/m3) angefertigt. Berechne die Masse!

1483 a) 18,62 t
b) —

1483I3)H2
K1 Schneechaos: Auf einem Flachdach (9,5 m x 8 m) liegt eine Schneeschicht von

70 cm. a) Berechne die Masse der Schneeschicht (ρ von Schnee = ca. 350 kg/m3)!
b) Wie oft würde deine Masse in die Masse der Schneeschicht passen?

1484 a) 57 dag
b) 37,5 dag

1484 Wie groß ist die Masse der 65 cm langen Kunststoffleiste mit folgender Quer-
schnittsfläche? (Kunststoff ρ = 1160 kg/m3)
a) b)

36 mm

18 mm 27 mm

12 mm
39 mm

28 mm

Dicke d = 6 mm
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1485 a) 10 cm
b) 48 t

1485I3)H2
K1 ♦ Großveranstaltung:

a) Für eine Beachvolleyballveranstaltungwerden auf einer Fläche
von 20 x 30 m insgesamt 96 t Sand aufgeschüttet. Wie hoch liegt
der Sand bei gleichmäßiger Verteilung (ρ = 1 600 kg/m3)?
b) Die Veranstalter wollen letztendlich doch, dass Sand 15 cm
hoch aufgeschüttet wird. Wie viel t Sand sind zusätzlich noch erforderlich?

1486 3 cm 1486♦ Eine Messingleiste (ρ = 8550 kg/m3) mit einem gleichseitigen Dreieck als Grund-
fläche ist 120 cm lang und hat eine Masse von 4 kg. Berechne die Länge der Kante a
der Grundfläche!

1487 9 cm 1487♦ Sara hat zum Geburtstag von ihrer Freundin zwei gleiche
würfelförmige Buchstützen aus Granit (ρ = 2500 kg/m3) bekom-
men, die gemeinsam eine Masse von 3,645 kg haben. Welche
Kantenlänge haben die Würfel jeweils?

1488 Zeitung:
30 cm x 23 cm; ca.
700 kg/m3, Stoß
hat ca. 50 kg, kann
somit getragen
werden.

1488 Paul Kuddelmuddel behauptet, dass der Zeitungshändler aus seiner Straße einen
1 m hohen Zeitungsstoß getragen hat. Kann das stimmen?
Die Dichte von Papier wird angegeben mit ρ = 700 – 1200 kg/m3. Welcher Wert wird
für Zeitungspapier wahrscheinlich zutreffen?

1489I3)H2
K1 ♦ WelcheMasse hat die Luft in euremKlassenraum? (Masse von Luft: ρ = 1,29 kg/m3)

1490
Nein, er darf nur
487 kg
transportieren, der
Holzklotz hat aber
598,4 kg.

1490I3)H4
K3 Ein Bildhauer will einen quaderförmigen Klotz aus Eichenholz (ρ = 0,8 kg/dm3)

mit einer Länge von 0,8 m, einer Breite von 85 cm und einer Höhe von 1,1 m mit
dem Auto in sein Atelier bringen. Sein Fahrzeug hat laut Zulassungsbescheinigung ein
Eigengewicht von 1773 kg und ein höchstes zulässiges Gesamtgewicht von 2260 kg.
Darf er den Holzklotz transportieren? Begründe deine Antwort!

1491 11 cm
1491⋆ EinWürfel aus Aluminium (ρ = 2,71 kg/dm3) hat eineMasse von 3,61 kg! Berechne
seine Kantenlänge!

1492 1,3 m 1492⋆ Ein Granitblock hat die Form eines quadratischen Prismas mit a = 85 cm. Er hat
eine Masse von 3641,4 kg. Berechne die Höhe des Granitblocks (ρ = 2500 kg/m3)!

16.4 Pyramiden – Eigenschaften und Darstellung

Sara träumt noch immer gerne von fremden Län-
dern. Daher war sie auch mit ihrer Mutter bei einem
Vortrag in der Volkshochschule. Ein Archäologe
hielt einen sehr spannenden und informativen Vor-
trag über Ägypten, in dem natürlich die Pyramiden
auch vorkamen.

1493 Sucht zu zweit oder zu dritt im Internet oder in einem Lexikon Informationen
über die Pyramiden von Gizeh!
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1494 Gibt es noch woanders Pyramiden außer in Ägypten? Wenn ja, wo? Arbeitet
wiederum zusammen und versucht Informationen zu finden!

1495 Arbeitet in kleinen Gruppen zusammen! Gebt Gegenstände oder Gebäude an, wel-
che die Form einer Pyramide haben! Vielleicht findet ihr auch Fotos oder Abbildungen
im Internet oder in einem Lexikon!

1496 eine
Grundfläche,
Spitze,
Seitenflächen sind
Dreiecke

1496 Betrachte eine Pyramide! Welche Merkmale bzw. Eigenschaften haben Pyrami-
den?

1497 In der Skizze siehst du den Schrägriss einer Pyramide.
Beschrifte die einzelnen Teile der Pyramide mit:
Grundfläche (= Basis),
Fußpunkt F,
Höhe,
Seitenkante,
Seitenfläche,
Spitze S!

1498I3)H1
K1 Skizziere eine Pyramide im Schrägriss, deren Grundfläche a) ein Dreieck b) ein

Rechteck c) ein Sechseck ist!

1499I3)H3
K1 Zeichne bei beiden Pyramiden die Höhe

ein! (Beachte: Die Höhe ist der Normalabstand
zwischen Grundfläche und Spitze S!)

1500 G =
regelmäßiges
Vieleck,
Seitenkanten sind
gleich lang.

1500♦ Was meinst du? Wann spricht man von einer regelmäßigen Pyramide?

Pyramiden
Der genaue Name einer Pyramide hängt von ihrer Grundfläche ab: Ist diese zum
Beispiel ein Dreieck, ein Viereck oder ein Sechseck, so spricht man von einer drei-
seitigen, einer vierseitigen oder einer sechsseitigen Pyramide. Auch alle anderen
ebenen Flächen können Grundfläche sein!

Die Seitenflächen einer Pyramide sind jeweils
Dreiecke, sie werden von zwei Seitenkanten und
einer Grundkante begrenzt.
Die Seitenkanten schneiden einander in der Spitze
S der Pyramide.
Der Abstand der Spitze S von der Grundfläche
wird als Höhe h bezeichnet.
Von einer regelmäßigen Pyramide wird dann
gesprochen, wenn die Grundfläche der Pyramide
ein regelmäßiges Vieleck ist (z. B. gleichseitiges
Dreieck, Quadrat, regelmäßiges Sechseck usw.)

und der Fußpunkt der Höhe mit dem Umkreismittelpunkt der Basis zusammenfällt.
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1501 a) 4 Ecken, 6
Kanten, 4 Flächen
b) 5 Ecken, 8
Kanten, 5 Flächen
c) 6 Ecken, 10
Kanten, 6 Flächen
d) 9 Ecken, 16
Kanten, 9 Flächen
e) n+1 Ecken und
Flächen, 2 ⋅ n
Kanten

1501 Wie viele Ecken, Kanten und Flächen hat eine a) dreiseitige b) vierseitige
c) fünfseitige d) achtseitige e) eine n-seitige Pyramide?

1502 4
Symmetrieebenen,
gleichschenkliges
Dreieck

1502♦ Wie viele Symmetrieebenen hat eine regelmäßige vierseitige Pyramide? Welche
Schnittfläche entsteht bei einem Schnitt längs solch einer Symmetrieebene?

1503 a) 3
Symmetrieebenen,
gleichschenklige
Dreiecke b) 6
Symmetrieebenen,
gleichschenklige
Dreiecke

1503♦ Untersuche a) eine regelmäßige dreiseitige Pyramide b) eine regelmäßige sechs-
seitige Pyramide auf die Anzahl ihrer Symmetrieebenen! Welche Schnittflächen entste-
hen hier bei einem Schnitt längs einer Symmetrieebene?

1504 Nimm das Modell einer Pyramide zur Hand! Stelle es auf ein Blatt Papier oder
halte es an die Tafel! Umfahre nun diese Fläche! Kippe die Pyramide immer weiter, bis
du das vollständige Netz hast! Was fällt dir auf? Gibt es noch andere Möglichkeiten,
wie das Netz aussehen könnte?

1505 Konstruiere das Netz einer regelmäßigen vierseitigen (= quadratischen) Pyramide
mit a) a = 3 cm; s = 5 cm b) a = 2,5 cm; s = 5,5 cm c) a = 35 mm; s = 4 mm

Tipp 16.3
Netz einer Pyramide

Für die Konstruktion des Netzes einer Pyramide gibt es zwei Möglichkeiten:

Möglichkeit 1:
Zeichne die Grundfläche und hänge sternförmig die Seitenflächen an!

Möglichkeit 2:
Nimm die Länge s in den Zirkel, stich in der Spitze S ein und ziehe einen Kreisbogen.
Verbinde S mit einem Punkt auf der Kreislinie. Schlage die Länge a viermal hinter-
einander auf der Kreislinie ab. Verbinde diese Punkte jeweils mit der Spitze S. Hänge
noch die Grundfläche an!

a

a

a

a

s s

S

s s

S

s s

S
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1506I3)H2
K1 Konstruiere das Netz einer regelmäßigen dreiseitigen Pyramide mit

a) a = 28 mm, s = 40 mm b) a = 4 cm, s = 5,5 cm
c) a = 25 mm, s = 37 mm d) a = 35 mm, s = 60 mm

1507I3)H2
K2 Konstruiere das Netz einer regelmäßigen sechsseitigen Pyramide mit

a) a = 3 cm, s = 6 cm b) a = 2,5 cm; s = 5 cm!

1508 keine Netze
sind 3, 4, 6. Bei 3, 4:
Mantel nicht
zusammenfügbar,
bei 6: Grundfläche
passt nicht

1508I3)H4
K3 Bei welchen Abbildungen handelt es sich nicht um ein Netz einer Pyramide?

Begründe deine Antworten!

1 2 3

4

5

6

1509I3)H1
K1 Skizziere eine gerade quadratische Pyramide im Schrägriss!

1510I2)H2
K3 Konstruiere den Schrägriss eines Pyramidenmodells, das du gebastelt hast! Die

Abbildungen auf S. 277 könnten hilfreich sein.

1511 G zeichnen
(Verzerrungswin-
kel und
Verkürzungsver-
hältnis beachten),
Diagonalen
einzeichnen,
Schnittpunkt = F,
Höhe einzeichnen,
Spitze mit
Eckpunkten
verbinden,
sichtbare und
unsichtbare Kanten
einzeichnen

1511 Im Folgenden sind die einzelnen Schritte der Konstruktion des Schrägrisses einer
quadratischen Pyramide dargestellt. Beschreibe die Konstruktionsschritte!

1512I3)H2
K1 Konstruiere den Schrägriss der regelmäßigen quadratischen Pyramide (Verzer-

rungswinkel α = 135°, Verkürzungsverhältnis v = ½)!
a) a = 46 mm, h = 65 mm b) a = 4 cm, h = 5,5 cm
c) a = 52 mm, h = 45 mm d) a = 6 cm, h = 75 mm

1513 Konstruiere die Schrägrisse der regelmäßigen quadratischen Pyramiden!
a) a = 4 cm; h = 5,5 cm; α = 45°, v = ½
b) a = 4,2 cm; h = 7 cm, α = 60°, v = ⅔

1514 Konstruiere die Schrägrisse der rechteckigen Pyramiden!
a) a = 50 mm, b = 40 mm, h = 60 mm, α = 135°, v = ½
b) a = 42 mm, b = 36 mm, h = 50 mm, α = 45°, v = ⅔
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16.5 Oberfläche und Volumen von Pyramiden

1515
gute Idee; ha ist so
zu berechnen

1515I3)H3
K2 Sara hat eine Idee, wie man den Flächeninhalt einer Seiten-

fläche bei einer quadratischen Pyramide berechnen kann, wenn
die Körperhöhe h und die Länge der Seitenkante a der Grundflä-
che gegeben sind. Sie zeichnet ein rechtwinkliges Dreieck ein und
wendet den Lehrsatz des Pythagoras an. Was meinst du zu dieser
Idee? Was kann Sara nun berechnen?

1516 13 cm
1516I3)H1

K2

�
�

�
� Seitenflächenhöhe A: Die Länge der Grundkante a ei-
ner quadratischen Pyramide beträgt 10 cm. Die Körperhöhe
misst 12 cm. Berechne die Länge der Seitenflächenhöhe ha!

1517
a) M = vier
kongruente
gleichschenklige
Dreiecke,
M = 2aha b) —

1517I3)H1
K3 ♦ Arbeitet zu zweit!

a) Findet Formeln zur Berechnung des Mantels und der
Oberfläche einer regelmäßigen quadratischen Pyramide!
b) Überprüft eure Formel mit folgenden Angaben: a = 8 cm, ha = 14 cm! Der Mantel
hat eine Fläche von 224 cm² und eine Oberfläche von 288 cm².

1518 O = G + M;
G = a2; M = 2aha

1518 Arbeitet zu zweit! Sucht eine Formel zur Berechnung der Oberfläche einer regel-
mäßigen quadratischen Pyramide!

1519 Überprüft eure Oberflächenformel anhand folgender Aufgabe:
Quadratische Pyramide: a = 3 cm, h = 4 cm. Die Oberfläche beträgt 34,6 cm2.

1520
s2 = (a/2)2 + ha2
oder s2 = h2 +
(d/2)2

1520I3)H3
K3 ♦ Tom möchte wissen, wie die Seitenkante s berechnet werden kann. Er betrach-

tet die Schrägrisszeichnung und meint, dass auch hier der Lehrsatz des Pythagoras
angewendet werden kann. Aber wo und wie? Hilf ihm!

Die Oberfläche von Pyramiden
Oberfläche = Flächeninhalt der Grundfläche plus Flächeninhalt des Mantels
kurz: Oberfläche = Grundfläche plus Mantel
O = G + M

1521
a) O = 158,23 dm2,
s = 89,1 cm
b) O = 108,8 dm2,
s = 87,5 cm
c) O = 62 cm2,
s = 5 cm
d) O = 714,47 cm2,
s = 24,5 cm

1521I3)H2
K1 Berechne die Oberfläche und die Länge der Seitenkante s von folgenden regel-

mäßigen quadratischen Pyramiden:
a) a = 68 cm; h = 75 cm b) a = 0,5 m; h = 80 cm
c) a = 4,6 cm; h = 3,8 cm d) a = 1,2 dm; h = 23 cm

1522 Sie hat
gerechnet
O = 2G + M

1522 Paula Kuddelmuddel hat auch die Oberfläche einer quadratischen Pyramide mit
a = 12 cm und h = 16 cm berechnet. Ihre Lösung lautet: 698,11 cm2. Was hat sie falsch
gemacht?

1523Mit
O = a2 + 2a ⋅ ha.

1523I3)H3
K2 Mit welcher Formel kann die Oberfläche einer regelmäßigen quadratischen Pyra-

mide berechnet werden? Kreuze an!
○ O = a2 + 4a ⋅ ha ○× O = a2 + 2a ⋅ ha ○ O = a2 + a ⋅ ha ○ O = a2 + a2 ⋅ ha
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1524
a) O = 124,48 cm2

b) O = 94,29 cm2

c) O = 172,8 cm2

d) O = 367,97 cm2

1524I3)H2
K2 Berechne die Oberfläche der regelmäßigen quadratischen Pyramide!

a) a = 62 mm; s = 76 mm b) h = 5,6 cm; ha = 6,2 cm
c) a = 7,2 cm; ha = 8,4 cm d) s = 15 cm; ha = 14,2 cm

1525 ca. 71 m2

1525I3)H2
K1 Das Dach des Schlossturms in Gründorf hat die Form einer regelmäßigen qua-

dratischen Pyramide mit der Grundkante a = 5,5 m und der Höhe h = 5,8 m. Es soll
neu eingedeckt werden. Wie viel m2 sind zu decken?

1526 4 cm1526I3)H2
K1

�
�

�
� Pyramidenhöhe: Wenn in einer geraden quadratischen Pyramide die Seitenkante
5 cm und die Diagonale der Grundfläche 6 cm lang ist, welche Länge hat dann die
Körperhöhe der Pyramide?

1527
a) O = 196,14 cm2

b) O = 461,24 cm2

1527⋆ Berechne die Oberfläche der rechteckigen Pyramide!
a) a = 8 cm, b = 6 cm, h = 10 cm
b) a = 12 cm, b = 9 cm, h = 16 cm

1528
a) O = 135,29 cm2

b) O = 175,94 cm2

c) O = 562,82 cm2

1528⋆ Regelmäßige sechsseitige Pyramide: Berechne die Oberfläche!
a) a = 4 cm, h = 7 cm
b) a = 5 cm, h = 6 cm
c) a = 8 cm, h = 15 cm

1529♦ Vielleicht gibt es an eurer Schule Modelle von Prismen und
Pyramiden. Wenn ja, dann könnt ihr folgenden Versuch durchführen:
Nehmt ein (innen hohles) Modell eines Prismas und einer Pyramide,
wobei beide Modelle gleiche Grundfläche und gleiche Höhe haben. Befüllt nun die
Pyramide mit Wasser oder Sand und leert den Inhalt in das Prisma! Ist das Prisma nun
auch zur Gänze gefüllt? Wenn nein, wie viele

”
Pyramideninhalte“ braucht man, damit

das Prisma voll wird? Schätzt zuerst und probiert es dann aus!

Das Volumen von Pyramiden
Volumen = Grundfläche mal Höhe durch drei

V =
G ⋅ h
3

1530 a) 32 cm2

b) 72,6 cm2

c) 37 856 mm2

d) 15 376 mm2

1530I3)H2
K1 Berechne das Volumen der regelmäßigen quadratischen Pyramide!

a) a = 4 cm; h = 6 cm b) a = 5,5 cm; h = 7,2 cm
c) a = 52 mm; h = 42 mm d) a = 31 mm; h = 48 mm

1531 a) 2 ⋅ V b) 4 ⋅
V c) 8 ⋅ V

1531I3)H4
K3 ♦ Wie ändert sich das Volumen einer regelmäßigen quadratischen Pyramide, wenn

a) die Höhe verdoppelt b) die Grundkante verdoppelt c) Höhe und Grundkante
verdoppelt werden? Begründe deine Ergebnisse!
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1532
a) 6 930 cm3

b) 10,8 cm3

c) 27 cm3

d) 20,8 dm3

1532I3)H2
K1 Berechne das Volumen einer dreiseitigen Pyramide, wobei die Grundfläche ein

rechtwinkliges Dreieck ist!
a) a = 60 mm; b = 11 mm; h = 63 mm b) a = 2,4 cm; c = 5,1 cm; h = 6 cm
c) b = 7,2 cm; c = 7,8 cm; h = 7,5 cm d) a = 6 dm; c = 6,8 dm; h = 6,5 dm

1533 75 kg
1533 Ein Künstler fertigte eine regelmäßige quadratische Pyramide mit a = 50 cm
und h = 60 cm aus Beton (ρ = 1 500 kg/m3) an. Jetzt will er sie umstellen. Kann er sie
alleine heben oder braucht er jemanden, der ihm hilft? Schätze zuerst, welche Masse
die Pyramide hat, und berechne sie anschließend!

1534 a) 150 kg
b) 42,9 kg
c) 65,8 kg 1534I3)H2

K1 Ein Steinmetz hat regelmäßige quadratische Pyramiden aus Granit (2 500 kg/m3)
gefertigt. Berechne ihre Massen!
a) a = 60 cm, h = 50 cm b) a = 35 cm, h = 42 cm c) a = 45 cm, h = 39 cm

1535 h = 143,5 m;
s = 215,25 m;
V = 2 462 490 m3;
M = 83 010 m2 1535 Findet die (ursprünglichen) Maße der Chephren-Pyramide in Gizeh heraus! Be-

rechnet ihr Volumen und den Flächeninhalt des Mantels!

16.5.1 Umkehraufgaben

1536 a) a = 10 cm,
O = 360 cm2

b) a = 8 cm,
O = 179,38 cm2

c) a = 9 cm,
O = 278,39 cm2

1536I3)H2
K1 Von einer regelmäßigen quadratischen Pyramide sind das Volumen und die

Körperhöhe bekannt. Berechne die Länge der Grundkante und die Oberfläche!
a) V = 400 cm3, h = 12 cm b) V = 128 cm3, h = 6 cm c) V = 270 cm3, h = 10 cm

1537 2 m 1537I3)H2
K2 ♦ Das Wasserbecken eines Springbrunnens hat die Form einer

regelmäßigen quadratischen Pyramide. Das Becken ist 1,8 m tief und
fasst genau 24 hl Wasser. Wie lang ist die Seitenkante a des Beckens?

1538 a) 184,2 cm2

b) 411,4 cm2

c) 659,5 cm2

d) 328,6 cm2

1538 Von einer regelmäßigen quadratischen Pyramide kennt man das
Volumen und die Länge der Grundkante a. Berechne die Oberfläche!
a) V = 147 cm3, a = 7 cm b) V = 484 cm3, a = 11 cm
c) V = 980 cm2, a = 14 cm d) V = 351 cm3, a = 9 cm

1539 8 cm
1539⋆ Eine regelmäßige quadratische Pyramide aus Eisen (ρ = 7 870 kg/m3) mit einer
Kantenlänge a = 6 cm hat eine Masse von 0,756 kg. Berechne die Höhe der Pyramide!

1540 12 mm
1540⋆ Ein Anhänger für eine Kette hat die Form einer regelmäßigen quadratischen
Pyramide mit einer Kantenlänge von 9 mm. Er ist aus Gold (ρ = 19,3 kg/dm3) und hat
eine Masse von 6,25 Gramm. Wie hoch ist dieser Anhänger?

1541 a) h = 56 cm;
V = 81 312 cm3

b) h = 4,8 dm;
V = 82,944 dm3

c) h =7,5 cm;
V = 160 cm3

d) h =45 mm; V =
34 560 mm3

1541 Von einer regelmäßigen quadratischen Pyramide kennt man die Oberfläche und
die Länge der Seitenkante a. Berechne die Höhe h und das Volumen der Pyramide!
a) O = 12 936 cm2; a = 66 cm b) O = 138,24 dm2; a = 7,2 dm
c) O = 2 dm2; a = 8 cm d) O = 7 200 mm2; a = 48 mm

1542Mantel der
Pyramide ist ca.
10-mal größer als
ein Fußballfeld.

1542I3)H3
K1

�
�

�
� ♦Cheopspyramide: Es wird erzählt, dass die Oberfläche der Cheopspyramide so
groß ist wie ein Fußballfeld. Stimmt das? Zu welcher Aussage kommt ihr beim Vergleich
der Oberfläche der Cheopspyramide mit der Größe eines Fußballfeldes?
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1543 Nicht lösbar,
nur mit h kann
weder ha noch a
ausgerechnet
werden.

1543I3)H3
K3 ⋆ Tom hat folgende Angabe einer regelmäßigen quadratischen Pyramide:

O = 268,48 dm2, h = 14,4 dm. Er möchte die Länge der Seitenkante a ausrechnen. Da
er zu keiner Lösung kommt, fragt er seine Schwester. Nach langem Überlegen meint
sie, dass man a aus diesen Angaben gar nicht ausrechnen kann. Was meinst du dazu?
Begründe deine Antwort!

16.6 Ausblick und Exercises
16.6.1 Exercises

vocabulary
density Dichte
dam Damm
cross-section Querschnitt
surface Oberfläche
shape Form
square pyramid quadratische Pyramide

1544 480 000 m31544 Dams can be necessary for railways, rivers
or piers in harbours. Calculate how many m3 ma-
terial are needed for this dam!
dam sill = 14 m; dam crest = 6 m;
height of the dam = 4 m;
length of the dam = 12 km

1545 Draw the net of a cube with a = 31 mm!

1546 140,3 cm21546 Calculate the surface of a cuboid with a = 6,8 cm; b = 4,5 cm; h = 3,5 cm!

1547 225 cm31547 A candle has the shape of a square pyramid (a = 5 cm, h = 27 cm). Calculate the
volume of this candle!

1548 Draw the net of a square pyramid with a = 3 cm and s = 7 cm!

16.6.2 Ausblick

Das Berechnen von Oberflächen, Volumina und Massen gehört in vielen Berufen zum
Alltag (z. B.: Dachdecker – Bestellen von Ziegeln, Hausbau – Bestellen der korrekten
Anzahl an m³ Beton für die Kellerdecke usw.).
Der Lehrsatz des Pythagoras kann auch zur Berechnung von Raumdiagonalen beiQuader
und Würfel verwendet werden:

1549 a) AG, BH,
CE, DF
b) d=d2

1 + h2
1549 Jeder Quader hat auch vier Raumdiagonalen.
a) Gib die Raumdiagonalen mit Hilfe der Eckpunkte an!
b) Wie kann man die Länge der Raumdiagonalen berechnen?

1550 dR=d2
1 + a2

oder dR =
√a2 + a2 + a21550 Arbeitet zu zweit zusammen!

Leitet die Formel für die Raumdiagonale beim Würfel her!
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284 16 Körper

16.7 Mathe: fit und kompetent – Kompetenzcheck1551 Richtig
sind (1) und (3).

1551I3)H3
K1 Prismen: Welche Aussagen stimmen, welche stimmen nicht?

stimmt stimmt nicht
(1) Grund- und Deckfläche liegen parallel zueinander. ○× ○
(2) Die Seitenkanten sind parallel, aber unterschiedlich lang. ○ ○×
(3) Der Abstand zwischen Grund- und Deckfläche ist die Höhe. ○× ○
(4) Die Höhe ist immer gleich lang wie eine Seitenkante. ○ ○×

1552 Bei (1):
dreiseitiges
gerades Prisma. Bei
(2) ist der Mantel
zu klein, bei (3)
fehlt die
Deckfläche und bei
(4) fehlt ebenfalls
eine Fläche und die
vorhandenen
sind falsch
angeordnet.

1552I3)H4
K1 Bei welcher Figur handelt es sich um das Netz eines Primas? Begründe deine

Antwort!
(1) (4)(2) (3)

1553 Der Würfel
ist ein Spezialfall
eines
quadratischen
Prismas.

1553I3)H4
K1 Begründe, warum folgende Aussage stimmt: „Ein Würfel ist ein quadratisches

Prisma, ein quadratisches Prisma muss aber kein Würfel sein.“

1554I3)H1
K1 Ergänze zu einem vollständigen Netz des Prismas!

a) b) c)

1555I3)H1
K1 Skizziere a) einenQuader b) ein regelmäßiges dreiseitiges Prisma im Schrägriss!

1556
a) O = 16 cm2,
V = 64 cm3,
d = 5,657 =
20 cm
b) O = 94=
20 cm2,
V = 60= 20 cm3,
d1 = 5,831= 20 cm,
d2 = 6,403 =
20 cm,
d3 = 5= 20 cm

1556I3)H2
K1 Konstruiere das Netz und den Schrägriss a) eines Würfels mit a = 4 cm b) eines

Quaders mit a = 5 cm, b = 3 cm, h = 4 cm (v = 1
2
, α = 45°)! Berechne Oberfläche,

Volumen und die Längen der Flächendiagonalen!

1557 160 t

1557I3)H2
K1 Sand wird auf einem Beachvolleyballplatz aufgeschüttet (a= 25m, b= 20m,

h= 20 cm). Wie viel Tonnen Sand müssen herbeigeschafft werden (ρ = 1600 kg/m³)?

1558I3)H1
K1 Skizziere das Netz sowie den Schrägriss einer quadratischen Pyramide!

1559
O = 66 6 cm2,
V = 32 cm3

1559I3)H2
K1 Konstruiere das Netz und den Schrägriss (v = 1/2,α = 135°) einer quadratischen

Pyramide mit a = 4 cm und h = 6 cm! Berechne Oberfläche und Volumen!


